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 Vergabenummer Datum 

Baumaßnahme 

Leistung 

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind 

1.1 Formblätter 

Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot)
Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblättern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote für jedes Hauptangebot)
224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-
angebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird)
233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-
geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem Teile der
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen)
234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft)
235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
täten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient)
248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes
Hauptangebot)
Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot)

 

1.2 unternehmensbezogene Unterlagen 

Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder
Formblatt Eigenerklärung zur Eignung

 
 

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen 

Leistungsverzeichnis mit den Preisen
Produktangaben in folgenden Positionen:

 

1.4 sonstige Unterlagen 

Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise

Referenzen mit den folgenden Mindestanforderungen: mind. 1 Referenz über die Neuerrichtung einer RLT-Anlage in 
einem Hallen-Schwimmbad, Übergabe an den AG innerhalb der letzten 7 Jahre, Wasserfläche mindestens 275 m²; 
mind. 2 vergleichbare Referenzen, Übergabe an den AG innerhalb der letzten 5 Jahre (siehe Blanko-Vorlage)

1-430-01 28.05.2026

SBH – SANIERUNG STADTBAD HALLE (SAALE)

Lüftungs- und Kälteanlagen

RUS - Eigenerklärung zum sog. Russland-Erlass

z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise
Vertragsformular für Instandhaltung: SBH AMEV Wartungsvertrag 1-430-01
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind 

2.1 Formblätter 

126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen

 

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen) 

Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-
gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Handelskammer
rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insol-
venzplanes angegeben wurde)
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt
Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit
Angabe der Lohnsummen 

 
 

2.3 leistungsbezogene Unterlagen 

Produktdatenblätter benannter Fabrikate

2.4 sonstige Unterlagen 

Urkalkulation 

 

Angabe der PQ-Nummer oder Formblatt 124 - Eigenerklärung zur Eignung für alle Nachunternehmen

Nachweis über das Bestehen der geforderten Betriebshaftpflichtversicherung
(Personen- und Sachschäden mind. 3 Mio. EUR + Vermögensschäden mind. 500.000 EUR)


